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Firmen-Nachrichten

Wenn die Haut Schutz braucht

Wer hätte sie nicht gern - die sprichwörtliche Pfirsichhaut. Zart und
geschmeidig ist sie, aber eben auch sehr empfindlich. Allzulanges
Liegen beispielsweise hinterlässt Druckspuren und macht die Haut
unansehnlich, weil der natürliche Hautschutz der Belastung nicht
mehr genügt.

Vergleichsweise empfindlich
und deshalb gefährdet ist auch
die Haut vieler Patienten, die
über längere Zeit immobil sind.
Oberstes Gebot in dieser Situation

ist, den Hautschutz zu
verstärken und Druckstellen zu
verhindern. Die systematische
Lösung dieses Problems: Tega-
derm und Reston von 3M.

Tegaderm und Reston bieten
weitgehende Entlastung für
gefährdete Hautpartien. Die
Beschaffenheit des Materials und
die Wirkungsweise orientieren
sich an der natürlichen Funktion
von Haut und Fettgewebe. Es
bleibt allerdings ein wesentlicher
Unterschied, und zwar notabene
ein positiver: der3M-Hautschutz
ist viel belastbarer und
widerstandsfähiger als die natürliche
Haut. Die Materialien unterstützen

die Mobilität der Patienten,
indem sie die geringsten
Spontanbewegungen nutzen und so
die Hautdurchblutung verbessern.

Tegadarm schützt wie die
eigene Haut

Die Anwendung von Tegadarm
auf den gefährdeten Hautpartien
bürgt für wirksame Prophylaxe
gegen das Wundliegen. Der Fo¬

lienverband Tegadarm ist nicht
okklusiv. Das Material ist
transparent und erlaubt eine
zuverlässige Kontrolle. Durch die Folie
gelangt Sauerstoff auf die Haut,
Wasserdampf kann ungehindert
verdunsten. Ausserdem bietet
die Folie wirksamen Schutz
gegen äussere Einflüsse wie Wasser

und Bakterien. Sie ist hauchdünn

und lässt sich deshalb
auch an schwierigen Körperpartien

wie Ellbogen, Knie, Hüfte,
Fersen und faltenreichen
Hautpartien mühelos applizieren. Die
Bewegungsfreiheit des Patienten

bleibt voll erhalten. Tegaderm

ist als Langzeit-Hautschutz
konzipiert und schliesst dank seines

hypoallergenen Klebstoffs
Hautirritationen aus.

Reston entlastet wie das
eigene Fettgewebe

Die Mikrozellen-Struktur des Re-
ston-Kissens verleiht ihm dieselben

Eigenschaften wie dem
menschlichen Fettgewebe. Der
Aufliegedruck wird ausgeglichen

verteilt, schon die kleinste
Spontanbewegung führt zu einer
wechselnden Druckentlastung.
Das Reston Floatation Pad ist mit
dieser Funktion eine aktive De-
kubitus-Prophylaxe und eignet

sich insbesondere für Patienten,
die über längere Zeit ans Bett
gefesselt oder auf den Rollstuhl
angewiesen sind.

Die umfassende Reston-Linie
wird durch verschiedene Arten
von Schaumstoffpolstern
abgerundet. Diese Polster bestehen
aus porösem Polyurethan und
sind sowohl in Kissen- als auch in
Rollenform erhältlich.

Vorbeugen ist besser als heilen!
Diese alte Wahrheit gilt für die
Haut ganz besonders. Wenn es
also um perfekten Hautschutz
geht, sind Tegaderm und Reston
von 3M die sicheren Alternativen.

Detaillierte Auskünfte und
Dokumentationen erhalten Sie bei 3M
(Schweiz) AG, Postfach, 8803
Rüschlikon, Tel. 01 724 92 31

Kostenlose Assugrin-Rezepte
für die Spital- und Heimverpflegung

Wer würde nicht gerne auch jene
Patienten und Pensionäre, die
keinen Zucker vertragen, mit
feinen, leichten Desserts verwöhnen.

Der gute Wille ist da, aber
leider fehlt es meistens an der
Zeit - und vor allem an guten,
einfachen Rezepten.

Es gibt jetzt neu eine
Rezeptsammlung, welche die Arbeit
einfacher macht. Das Assugrin
Dessert-Studio hat in
Zusammenarbeit mit dem Institut für
Diätetik und Ernährung, Bern, 20
spezielle Rezepte mit Assugrin
entwickelt, erprobt und
zusammengestellt. Die für 10 Personen
berechneten Rezepte, bei denen
auch der genaue Nähr- und
Energiewert angegeben wird,
sind genau auf die Bedürfnisse
der Spital- und Heimküche
abgestimmt. Für die Umrechnung auf

Ihre Anzahl Portionen steht auf
jedem Rezept-Blatt eine spezielle

Kolonne zur Verfügung.

Mit diesen Rezepten gelingt es,
ohne grossen Zeitaufwand köstliche

und kostengünstige
Desserts zuzubereiten. Dazu kommen

noch viele nützliche Tips
zum Kochen und zum Dosieren
mit Assugrin. All dies ist in einem
praktischen Ordner zusammen-
gefasst, den man überall griffbereit

aufstellen, und in dem man
auch noch weitere Rezepte
übersichtlich ablegen kann.

Den Sammelordner «Rezepte für
die Gemeinschafts-Verpflegung»

kann man kostenlos beziehen

beim Assugrin-Dessert-Stu-
dio, Ankerstrasse 53, 8026
Zürich (Bestell-Coupon in diesem
Heft, Seite 435).
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